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Dieses große Taschenbuch mit einem schön leuchtenden Titelbild hat einen 
Umfang von 293 Seiten. Das Schriftbild ist groß und sehr gut lesbar. Zu Beginn 
des Buches befindet sich ein kurzer Text von Martin Heidegger. Es folgt ein 
Inhaltsverzeichnis, an das sich ein Vorwort des Autors anschließt. Die 
Hauptkapitel, die nun kommen, sind zum Teil in Unterkapitel unterteilt. Am 
Buchende gibt es einen Ausblick und als Nachwort einen Brief von Prof. Dr. 
Heinrich Petri. 
„Die dreifältige Mutterschaft Mariens“ ist ein ganz spezielles Buch. Es ist 
sehr beeindruckend, wie der Autor seine Sichtweise (und Überzeugung) über 
Maria und den christlichen Glauben darlegt. Allerdings ist das Buch sehr 
wissenschaftlich geschrieben und schwer zu lesen.Fremdsprachliche 
Wendungen und Zitate werden zwar übersetzt, jedoch fehlt eine Übersetzung 
der vielen einzelnen Fremdworte. Dazu gibt es sehr viele Fußnoten mit 
Erklärungen und Quellenangaben, was nicht unbedingt zum leichteren Lesen 
beiträgt. Da ich das Buch geschenkt bekam, habe ich es gelesen. Die 
Ausführungen von Ulrich Wickert regen zum Nach- und Weiterdenken an, auch 
wenn ich zu manchen seiner Aussagen eine andere Meinung habe.Was mich am 
meisten beeindruckt hat,ist das bewundernswerte Glaubenszeugnis des Autors, 
das sich durch das gesamte Werk hindurch zieht.  
 
 
 
 
 


